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Mittwoch, den 18. Mürz a7. 


Angekommene Fremde vom Br ir 1817. 
Die Herren v. Mlodzianowoki aus Salina, v. Mlodzianowski aus Kezetußewo, 


* 


J. in Nr. 17 1 auf der Waſſerſtraße; Herr Diͤtarius Küntzel aus Peyſern, l. in Nr. 5 


33 auf der Walliſchei; Herr Kandrath 6. Zychlinski aus Oſirzeßewo, Herr Gutsbe⸗ 
ſitzer v. Binkowski aus Mierzewo, l. in Nr. 243 auf der Breslauerſtraße; Herr 
Einwohner v. Unrug, aus Podbiel, Erbherr v. Zawacki aus Dziecmarek, l. in Nr. 


391 auf der Gerberſtraße; Herr Kaufmann Lemann aus Berlin, Herr Magazinier 


Szulczewski aus Steßewo, l. in Nr. 95 auf St. Wwalbert. 
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, Den 14 März 


Er an 2. 2 127 N m zx? 8 

Herr Oberamtmann 5 Schwödereli aus Onden, l. in 
Nr. 243 auf der Breslauerſtraße; Herr Lieutenant v. Perbandt aus Sagan, Herr 
Lieutenant o. d. Warnecki aus Preuß. Minden, Herr Obriſtlieutenant o. d. Graf 


v. Reichenbach aus Schweidnitz, l. in Nr. 244 auf der Breslauerſtraße; Nerr 


v. Kwilecki aus Dobramysl, b in Nr. 210 auf der Wilhelms ſtraße. 


Den 1 5. März, 


Herr Storoſt v. Mielzynski aus Niloslaw, Fräulein v. Zeidlitz aus Charcic, 
2 in Nr. 243 auf der Breslauerſtraße; Herr Gutsbeſitzer v. Bialoblocki aus Krzeslie, 


1. in Nr. 251 auf der Breslauerſtr.; Herr S. Cbirurgus Kaiſer aus Wronke, l. in 


Nr. 95 auf St. Adalbert; Herr Sekretair Sempolowski aus Baßkowo, l. in Nr. 


99 auf der Wilde; Herr wee 3 aus de l. in Nr. 43 auf der 
Walliſchei. 
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Den 16. Marz. \ 
Herr Capitain Zultowski aus Kaſinowo, l. in Nr. 1 auf St. Nartin; Erb⸗ 


herr Jaſinski aus Wittkowo, Herr Gutsbeſitzer Czwyczyns ki aus Siernick, 1. in 
Nr. 26 auf der Walliſchei; Herr Sekretair Hantelmann aus Bromberg, Herr Com⸗ 


miſſair Berczinskiz aus Jaraczewo, Herr Kaufmann Monneufe aus Jerno, l. in Nr. 
105 auf der Milhelmöftr, ; Herr Oberamtmann Herrmann aus Czerlino, Herr 
v. Zeydlitz aus Przyborowo, 1. in Nr. 210 auf der Wilhelmsſtraße; Herr Beſitzer 
Lehmann aus Szidlewo, Herr Oekonom Han aus Mißlowo, l. in Nr. 95 auf St. 
Adalbert; Erbherr v. Duuin- aus Oſtrowitego, l. in Nr. 39 auf der Gerberſtraße; 
die Herren Gutsbeſitzer v. Walißewski aus Madzinin, v. Dzierzanowski aus Dzie⸗ 
kanowice, Herr Pächter Zedler aus Wierzchaczyn, l. in Nr. 38 4 auf der Gerberfir.; 
Herr v. Weſierski und v· Dyczkowski aus Szralkowo, l. in Nr. 417 auf der Ger⸗ 
berſtraße; Herr Gutsbeſitzer v. Nißkowski aus Grunowke, Herr Pächter v. Kowalski 
aus Wilkowiec, l. in Nr. 251 auf der Breslauerſtraße. 


Abgegangen den 13. März. 


Die Herren: Langer. Direct. v. Radecki nach Krotoſchin, Bürgermeiſter 
Kukarski nach Samter, Kaufmann Buſſe nach Rogaſen, die Beſitzer Witkowski 


nach Gamarzewo, v. Lipski nach Ludom, Mittmeiſter v. Lipski nach Wiatrowo, 


v. Kunarſki nach Gale czewo. 
Den 14. März. 
Die Herren: Oſſiziant Geutner nach Meſeritz, Baron v. Bohlen nach Kb⸗ 
nigsberg, Landrath v. Zychlinski nach Oſtrzeßewo. Fir 
- 5 Den 15. März. f 
Die Herren: Diätarius Küntzel nach Peyſern, Baron Wendeſſen nach Kutne, 


Juſtiz-Commiſſ. Hollatſch nach Meſeritz, die Rauflente Lemann nach Bromberg, Buſſe 


nach Rogaſen, v. Kurowski nach Staroleka, Juquiſitor Petzke nach Frauſtadt, 
Oberamtmann Bogoet nach Dußnick. ee 
Den 16 März. 
Die Herren: Beſitzerin v. Bialoskorska nach Lulino, Beſitzer v. Chelmicki 
nach Strzembala, v. Szeliski nach Pudewitz, die Erbherren v. Niedzijalkowski nach 
Nadomia, v. Zawacki nach Dziecmarek, v. Unrug nach Podbiela, Chirurgus Kaiſer 
nach Wronke, v. Kwilecki nach Kialczewo, v. Zychlinski nach Wierki, Frͤulein Raps 


part nach Pinne, Pächter Dadecki nach Milos law. ’ 


Verpachtungs⸗ Anzeige. 
Da der hieſige Brucken⸗ und Pflaſter⸗Zoll mit dem lezten May 2 2. 
wird, und wiederum auf 3 nacheinander folgende Jahre, als: vom 
krſten Juny 1817 bis ultimo May 1820 in Pacht ausgethan werden fol, 
fo find die dies faͤlligen Licitations⸗Termine auf den 1gten, a6ren März und 
den aten April d. J. anberaumt worden. Pachtluſtige werden demnach einge⸗ 
laden, ſich iedesmal Vormittags um 10 Uhr zu Rathhauſe in dem Stadt⸗Poli⸗ 
dFei⸗Durcau, beſonders im lezten Termine, einzufinden, ihr Gebot ad protocol- 
lum zu geben, und zu gewärtigen: daß nach zuvor eingeholter hoher Geneh⸗ 
en, der desfalſige Pacht. Contract mit dem Meiſebietenden abgeſchloſſen wer⸗ 
en wird. 

Uebrigens können die Pachtbedin gungen in der hieſigen ralhhaͤuſlichen Regie 

kana, täglich wahrend den Amts ſtunden eingeſehen werden. 

Rawicz, den ııten März 1817. 
Der Polizei⸗Director und Bürgermeiſter 
Franke. 


Diene zur Nachricht, daß die Anzeige vom Taten d. M. von dem ſich hier 
aufhaltenden Ely Heinfeld aus Prenzlau, wegen einem, von mir ausgeſtelten Sola 
Wechſel über 8 5 Rthlr. 6 ggr. ganz falſch iſt. Dieſer Wechſel iſt ſchon laͤngſt ge⸗ 

tilget, nach Ablieferung der Komisſchuhe an den Herrn Hauptmann v. Jeger Hoch⸗ 
woblgeboren biefelbft, Ich mache dayer dem E. Heiufeld darauf aufmerkſam, daß 
er ſich . die gemachte falſche Anzeige binnen 3 Tagen aus weiſen foll, 
l ö . f 
E. L d bel. 


Out zu e 8 

Das im Wongrowieſchen Kreiſe, Bromberger Departements, 2 Meilen von 
der Netze und Stehalb Meilen von der Warthe ſehr angenehm gelegene Guth 
Siedleczko, ſoll Veranderung halber ſogleich oder zu Johannis d. J. mit 
dem vollſkändigen Inventario, ſämmtlichen Adergeräthen u. ſ. w. gegen gleich 
Baäre Bezahlung aus freyer Hand verkauft werden. Dies Guth hat bei einer 
bedeutenden Ausſaat vorzüglich guten Boden, in guten Jabren üͤberflüßiges, in 
trockenen hinlaͤngliches Heu, und gute, für Schaafe und Rindovieh beſonders ge⸗ 
ſunde Weide. Da die herrſchaftlichen Wirthſchaztsgebaͤude ſowohl, als die Woh⸗ 
nungen der Dorfeinſaſſen größtentheild vor Kurzem neu erbaut find, fo hat das 
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Guth von nun an auch hinlaͤngliches Bauholz,’ aber nur norkdiuftiged Breun⸗ 
holz, welches durch den in Menge ſich vorfindenden Taff erſett werden kaun. 
Das herrſchaftliche Wohnhaus iſt vor vier Jahren neu und maſſio von gebrann⸗ 


ten Mauerſteinen geſchmackvoll erbaut, mit Ziegeln gedeckt und ſehr angenehm 


an dem bedeutend großen Obſtbaumgarten gelegen. Die Beackerung des Guths 
geſchieht ganz durch herrſchaftliches Vieh, und ſind daher kerne Dienſtbauern 
vorhauden. e e n e 

Genauere Auskunft wird von dem Kaufmann Herrn Viertel in Rogaſen, 
und auf dem Guthe ſelbſt ertheilt. Briefe bittet man zu frankiren. 


Reine er ä 7 5 47 
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Ein im Geſchaͤftsgang, Colculator⸗ und Juffizfach routivirter Mann, wüuſcht 
in einem Bureau, oder auß Gütern als Rechnungsfüchrer und Commiſſarius angeſiellt 
zu werden. Portofreie Briefe ſind in der Zeitungs „Expedition abzugeben. 


ase l S8 333 
—— 


Aechte Dolländiſche Vollheringe in Pz theil und halben Tonnen, hat aufs neue 


erhalten, und verkauft jetzt die Zi theil Tonne zu 15 Fl. und die halbe Tonne zu 
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20 Nthlr., auf deen Markte Nr 50. a ea ent Caro. * Sd 
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Getreide Preis, in Poſen am 14. März 1817. wi 5 . 
Der Korzec Weizen 48 Fl. bis 40 Fl. Roggen 27 Fl. 15 »ar. bis 28 Fl. 
25 pgr. Gerſte 13 Fl. bis 14 Fl. Haafer 1 I. Fl. 15 pgr. bis 12 Fl. „Buch⸗ 


N 
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weitzen 12 Fl. bis 13 Fl. Erbſen 19 Fl. bis 20 Fl. Kartoffeln 6 Fl. bis 6 Fl. 


15 pgr. Der Centner Stroh 3. Fl. bis 4 Fl. Der Centner Keu 6 Fl. bis 7 Fl. 


Der Garniec Butter 12 Fl. bis 13 Fl. 
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n Na. e 22 SL ur e 58 1 1 Ins 2 . rt T 
5° Getreide: Preis in, Fiauladt am 10 Wirt 1817: 
Der Scheſſel Weizen 57 Fl. Roggen 27 Fl. Gerſte 18 Fl. Kaafer 13. Fl. 
Erbſen 25 Fl. Hierſe 38 Fl. Heidekorn 18 Fl. Weiße Bohnen 60 Fl. Kar⸗ 
toffeln 7 Fl. Der Centner Heu 4 Fl. 15 pgr. Das Schock Stroh, 1 Pfund 
im Bund 21 Fl. Hopfen: 18 Fl. r t e ee eee ie 0. 
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